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Gymnafiums der Stadt Pyritz, 


womit 


zu der öffentlichen Prüfung am 20. März 
ergebenſt einladet 


Dr. Adolf Zinzow, 


Direktor 


opal t: 
1. Über die Befiedelung der Meerbuſen. Eine geographifche Studie vom Gymn, - Lehrer 
Dr. Güldenpenning ; 
2. Schulnachrichten vom Direktor. 


1883. Progr, Nr. 123. 


Pyritz 1883. 


Druck von E. Gieſe. 


$Sduísuadtridten 


von Oſtern 1882 bis Oſtern 1883. 


1. Chronik der Anſtalt. 


Der Unterricht wurde in dieſem Jahr bem neu vorgeſchriebenen Lehrplan entſprechend in den 
drei unteren Klaſſen in Jahreskurſen, in den übrigen Klaſſen diesmal noch in halbjährigen Kurſen nach 
den in den letzten Direktoren-Konferenzen feſtgeſtellten Penſen ausgeführt. Der Geſundheitszuſtand ber 


Lehrer und Schüler war bis auf vorübergehende Erkrankungen der Herren Dr. Buchholz, Marſeille und 


Schulz im ganzen befriedigend; doch haben wir auch in dieſem Jahr wieder den Tod eines Lehrers und 
eines Schülers zu beklagen. Der Gymnaſiallehrer Dr. Janke, welcher ſeit Michaelis 1860 an dem 
hieſigen Gymnaſium, zuletzt als erſter ordentlicher Lehrer, als Klaſſenordinarius der Quarta und beſonders 
als Geſchichtslehrer mit erfreulichem Erfolge thätig geweſen war, hatte ſchon im Winter 1881/2 
eine merkliche Abnahme ſeiner körperlichen Friſche und Kraft empfunden, hoffte aber mit Sicherheit, wenn 
erſt der Sommer gekommen, eine Stärkung ſeiner Geſundheit im Bade zu finden. Kaum war darum 
das Wetter etwas wärmer geworden, als auch ſchnell alles zur Reiſe vorbereitet wurde. Der Tag der 
Abfahrt war gekommen; mit allem aufs beſte ausgeſtattet, wollte er den Wagen beſteigen, da verließen 
ihn die Kräfte. Er mußte auf fein Zimmer zurückgetragen werden, hatte dann einen leichten Schlag: 
anfall und ſchon in der dritten Nacht den 28. April war er heimgegangen. Es war ein ſchwerer Schlag 
für ſeine Frau und ſeinen einzigen Sohn, der eben ſelbſt an den Maſern krank daniederlag, es war 
ein erſchütterndes Ereignis und ein ſchmerzlicher Verluſt für uns alle, für alle ſeine Kollegen und Schüler, 
denen er durch ſeine geiſtige Friſche und Munterkeit, durch ſeine gemütliche Nachſicht und Milde, durch 
ſein eifriges Streben bis in die letzte Zeit hinein, lieb und wert geweſen war, für die ganze Anſtalt, 
welche in ihm einen anſprechenden, wohlgeübten, vielbewährten Lehrer verloren hat. Die innige, ſchmerz⸗ 
volle Theilnahme, welche ſein unerwartet ſchneller Tod überall bei uns Lehrern, bei den Schülern und 
in der ganzen Stadt erregt hatte, trat beſonders auch in der tiefbewegenden großen Leichenfeier hervor. 
Er hat als ein gläubiger Chriſt gelebt und iſt als ein ſolcher geſtorben: wir alle aber, Lehrer wie Schüler, 
werden ihm allezeit ein freundliches, ehrendes Andenken bewahren. 

Faſt noch plötzlicher war der Tod des Ober-Tertianers Alexander Löwe, der, nachdem er 
nur wenige Tage wie es ſchien ganz leicht erkrankt war und mit Sicherheit darauf gerechnet und aufs 
dringendſte darnach verlangt hatte, am nächſten Montag wieder die Schule zu beſuchen, am Sonntag 
den 28. Januar c. früh ganz plötzlich am Herzſchlage, wie man meint, infolge einer inneren Verblutung 
verſchied. Unter dem feierlichen Geleit der Lehrer und Schüler wurde er am nächſten Dienstag begraben. 
Die Eltern haben in ihm ihren einzigen Sohn, wir einen fleißigen, ſtrebſamen Schüler verloren, dem 
ein freundliches Andenken unter uns geſichert bleibt. 

Die Zuſammenſetzung des Lehrerkollegiums wurde nach dem Ausſcheiden des Dr. Janke zum 
1. Auguſt 1882 dahin geändert, daß die beiden ordentlichen Lehrer Dr. Mascow und Dr. Buchholz 
aſcendierten, an dritter Stelle zum 1. Oktober 1882 Herr Marſeille vom Gymnaſium zu Greifenberg 
berufen wurde, nachdem vorher zu Oſtern Herr Dr. Güldenpenning als ordentlicher Lehrer angeſtellt war. 
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1, Albert Güldenpenning, geb. den 17. Februar 1854 zu Anclam, befudte das Gymnaſium 
daſelbſt von O. 1867 bis M. 1874, jtubierte dann bis M. 1875 in Greifswald Geſchichte und Philologie, 
von M. 1875 bis O. 1878 in Halle Geſchichte und Geographie, ebenſo in Berlin bis M. 1878. Im 
Mai 1878 wurde er auf Grund ſeiner Diſſertation: Die Quellen zur Geſchichte des Kaiſers Theodoſius d. Gr. 
in Halle zum Dr. phil. promoviert und edierte im Verein mit Dr Ifland: Der Kaiſer Theodoſius d. Gr, 
Ein Beitrag zur römiſchen Kaiſergeſchichte. Halle 1878. — Von M. 1878 bis M. 1879 war er Mitglied 
des K. Seminars für gelehrte Schulen in Stettin am Marienſtiftsgymnaſium, ſiedelte dann wieder nach 
Halle über, wo er im Februar 1880 das Examen pro fac. doe, machte, und nachdem er in Berlin fein 
Jahr gedient, trat er O. 1881 ſein Probejahr am Marienſtiftsgymnaſium in Stettin an, das er hier 
in Pyritz beendigte. 

2. Gotthold Marſeille, geb. am 8. Januar 1852 zu Rottnow bei Greifenberg i. P., beſuchte 
von O. 1866 bis O. 1871 das Greifenberger Gymnaſium, ſtudierte dann zuerſt in Leipzig und von O. 
1873 in Göttingen Philologie. Nachdem er die Prüfung pro fae. doc. im Juli 1577 in Göttingen 
beſtanden, abſolvierte er ſein Probejahr am Kgl. Pädagogium zu Putbus und war zugleich wiſſenſchaft⸗ 
licher Hülfslehrer. Von dort wurde er M. 1879 nach Greifenberg zunächſt als Hülfslehrer berufen und 
am 1. Nov. 1881 definitiv angeſtellt, bis er M. 1882 einem Ruf an das hieſige Gymnaſium folgte. 

Am 1. Oktober iſt als Probandus zur Ableiſtung ſeines Probejahrs Herr Knuth bei uns 
eingetreten, nachdem Herr Haupt Oſtern 1882 an das Gymnaſium zu Stolp abgerufen war. 

Unter Beobachtung der geſetzlich vorgeſchriebenen Ferien wurde das Sommer- und das Winter- 
halbjahr in gewohnter Weiſe eröffnet, und ebenſo fand beidemal am nächſtfolgenden Sonntag die gemein- 
ſchaftliche Abendmahlsfeier der Lehrer mit ihren Familien und ber fonfirmierten Schüler ſtatt. 

Zur Teilnahme an der Direktorenkonferenz, welche in gewohnter Weiſe vom 23.— 27. Mai c. 
in Stettin ſtattfand und 1) über die Frage, ob an den höheren Schulen bei ungeteilten Klaſſen von 
jährigem Kurſus jährliche oder halbjährliche Verſetzungen vorzuziehen ſeien und über die ſogen. Wechſel⸗ 
cöten; 2) über den Unterricht in der Erdkunde nach Umfang, Methode und Hülfsmitteln; 3) über die 
Erziehung der Jugend zur Ordnungsliebe; 4) über die methodiſche Anleitung der Schulamtskandidaten 
während des Probejahrs; 5) über die neue Feſtſtellung der Klaſſenpenſa im Lateiniſchen, Franzöſiſchen, 
im Rechnen und in der Mathematik und 6) über die Ausführung von Beſchlüſſen der vorigen pommerſchen 
Direktorenkonferenz zu verhandeln hatte, war der Unterz. die Pfingſtwoche beurlaubt. 

Am 15. Juni c. wurde das Ottofeſt am Vormittag durch einen Redeakt gefeiert; wegen des 
anhaltenden ſchlechten Wetters mußte diesmal die an dieſem Tage übliche Turnfahrt nach der Stadtheide 
ausfallen. Das Sedanfeſt wurde am Vorm. durch einen Redeakt mit der Entlaſſung der Abiturienten, 
am Nachm. durch ein Schauturnen gefeiert. 

Am 22. November c. fand in der Aula unter Mitwirkung geſchätzter muſikaliſcher Kräfte vor: 
züglich des Kollegiums unter Leitung des Herrn Gymn. Lehrers Schulz durch den Sängerchor der Schüler 
ein Konzert zum Beſten des Vaterländiſchen Frauenvereins für die Weihnachtsbeſcheerung armer Kinder ſtatt. 

Am 25. Januar 1883 wurde auch im Kreiſe der Schule bei der Andacht im Gebet der Silber— 
hochzeit des Hohen Kronprinzlichen Paares mit herzlicher Fürbitte gedacht, nachdem zu dieſem hohen Feſt 
folgende mit gewohnter Künſtlerhand vom Herrn Lehrer Meyer ausgeführte Votivtafel mit einem Begleit— 
ſchreiben an die Hohen Herrſchaften abgeſandt war: 

S- DG 
Friederico Wilhelmo, 
principi successori 
summis virtutibus, splendidissimis victoriis, singulari litterarum patrocinio ornatissimo 
atque 


Victoriae, 
principi regiae 
cum ob artium splendorem tam ob iuventutis caritatem 
unice dilectae, 
nuptias ante haec quinque lustra celebratas 
hoc sollemni die ex intimis animis gratulantur 
atque, 
ut eorum vita, matrimonium, familia 
ad maximam patriae salutem et gloriam 
etiam atque etiam 
servetur, augeatur, floreat, 
Deum optimum maximum Jesu Christi nomine 
instantissime precantur 
Director et collegae gymnasii Pyritzensis, 


Die mündliche Abiturientenprüfung fand im Sommerhalbjahr am 30. Auguſt unter dem Vorſitz 
des Königlichen Kommiſſars, Herrn Geh. Regierungsrats Dr. Wehrmann, im Winterhalbjahr am 8. März c. 
unter dem Vorſitz des Unterz., als des ſtellvertretenden Königlichen Kommiſſars, ſtatt. Es erhielten 
alle das Zeugnis der Reife, und zwar im Sommer: 

1. Leo Johannes Puchſtein, geb. zu Cammin den 28. Juni 1862, ev. Konfeſſion, Sohn 
des verſt. Sanitätsrats Puchſtein daſelbſt, ſeit Michaelis 1875 von O. III. an 7 J. auf dem 
Gymnaſium, 3 J. in Prima; er gedenkt Medizin zu ſtudieren; 

2. Otto Friedrich Julius Berg, geb. zu Liebſtadt in Oſtpreußen den 3. September 1863, 
ev. Konfeſſion, Sohn des Herrn Predigers L. Berg zu Finkenwalde, feit Mich. 1874 von V 
an 8 J. auf dem Gymnaſium, 2 J. in Prima; er gedenkt Theologie zu ſtudieren; 

3. Georg Otto Wilhelm Büttner, geb. zu Frankenſtein in Schleſien den 23. Dezember 1862, 
ev. Konfeſſion, Sohn des verit. Poſtkommiſſarius Büttner, feit Mich. 1880 von I an 2 J. 
auf dem Gymnaſium; er gedenkt Theologie zu ſtudieren. 

Im Winter erhielten ebenſo das Zeugnis der Reife: 

J. Johannes Emil Kranz, geb. den 20. Auguſt 1863 zu Repenow bei Pyritz, ev. Konfeſſion, 
Sohn des Landwirts Herrn Kranz daſelbſt, war 9 J. auf dem Gymnaſium, 2Y, J. in Prima; 
er gedenkt Theologie zu ſtudieren; 

2. Eduard Guſtavr Franz Tummeley, geb. den 29. Mai 1862 bei Pyritz, ev. Konfeſſion, 
Sohn des Fabrikbeſitzers Herrn Auguſt Tummeley bei Pyritz, war 11 J. auf dem Gymnaſium, 
27,5. in Prima; er gedenkt Chemie zu ſtudieren; 

3. Ludwig Hahn, geb. den 1. November 1863 zu Binow bei Greifenhagen, jüd. Religion, 
Sohn des Kaufmanns Herrn Hahn zu Pyritz, war 9 J. auf dem Gymnaſium, 2 J. in 
Prima; er gedenkt Medizin zu ſtudieren; 

4. Hans Wilhem Priebe, geb. den 22. November 1863 zu Gartz a, d. O., ev. Konfeſſion, 
Sohn des Amtsgerichts⸗Sekretärs Herrn Priebe zu Pyritz, war 10 J. auf dem Gymnaſium, 
2 J. in Prima; er gedenkt Theologie zu ſtudieren. 


Die Prüfungsaufgaben waren 1) im Deutſchen: A. Das Verdienſt des deutſchen Ordens 
um Preußen; B. Mit welchem Rechte behauptet L. v. Ranke, daß die norddeutſchen Proteſtanten dem 
Könige Guſtav Adolf auf dem Schlachtfeld von Breitenfeld ein Denkmal errichten ſollten? 2) im 
Lateiniſchen: A. Quo iure Brutus moriens exclamare potuerit: 
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B. Quibus in rebus Horatius vitam beatam positam esse censuerit, 3) in ber Mathematik: 
A. 1) Ein rechtwinkliges Dreieck, deffen Seiten eine ftetige Proportion bilden, aus p—q zu zeichnen. 
2) Jemand will 10000 M. 20 Jahre hindurch am Ende eines jeden Jahres um x M. vermehren, fo 
daß er nach Ablauf biejer 20 Jahre noch 20 Jahre hindurch am Anfang eines jeden Jahres eine Rate 
von 3000 M. beziehen kann. Wie groß ijt x, 4½ ", gerechnet? 3) Von einem Dreieck kennt man 
b+c=133, b*--e* 8849, a= 104? 15'; es find die Seiten und Winkel des Dreiecks zu berechnen. 
4) An einem graden Kegelſtumpf ijt der Radius des größeren Grundkreiſes R — 84,37 em, der Umfang 
des kleineren Grundkreiſes u = 182,37 em, der Neigungswinkel der Seitenlinie gegen die Grundfläche 
a = 75° 11’ 54”, Wie groß ijt der Radius der Kugel, welche mit dem Kegel gleiches Volumen hat? 
B, 1) Ein Schüler, der ſeiner Homerlektüre an jedem Wochentage eine Stunde widmet und das tägliche 
Penſum mit jeder neuen Woche um 5 Verſe ſteigert, hat in der letzten Woche täglich 50 Verſe und in 
der ganzen Zeit 1620 Verſe überſetzt. Wie viel Wochen war er mit dem Homer beſchäftigt und wie viel 
Berfe überſetzte er täglich in der erſten Woche? 2) Von einem Dreieck kennt man a? -+ b? — e? = 32462, 
F = 14196, r = 105,63; wie groß ijt e und y, und wie findet man a und b? 3) Eine leuchtende 
Kugel mit dem Radius o— 12 m befindet fid) in einem centriſchen Abſtande von a = 40 m von einer 
Kugel mit dem Radius r— 25 m; wie groß ijt die auf der zweiten Kugel beleuchtete Kalotte und in 
welchem Abſtande von dem Mittelpunkte derſelben müßte der Kernſchatten-Kegel durch eine zur Achſe 
dieſes Kegels ſenkrecht gelegte Ebene geſchnitten werden, damit der durch den Kernſchatten in dieſer Ebene 
bedeckte Kreis 6075 qm Flächeninhalt habe? 4) Ein Dreieck aus te: ty: te und abe zu konſtruieren. 

Die Litteratura discipulorum gymnasii wurde auch in dieſem Jahr durch mehrere dantens- 
werte Zuſendungen bereichert, unter welchen wir hervorheben: 1) vom Paſtor J. Bonnet Der Geilterbanner 
von Rotenburg ob der Tauber. Wiesbaden 1883. 2) vom Oberlehrer Dr. Kropatſcheck Zur geſchichtlichen 
Entwickelung des geographiſchen Unterrichts. Berlin 1882. 3) vom Prof. Dr. G. Hirſchfeld Griechenland 
im letzten Jahrzehnt; Wandelungen und Wanderungen in Kleinaſien; Bericht über die Ergebniſſe einer 
Bereifung Paphlagoniens; Pauſanias und die Inſchriften von Olympia; Unächte Olympien; 4) vom 
Oberlehrer Dr. A. Gemoll die Beziehungen zwiſchen Ilias und Odyſſee. 


2. Frequenz der Schule während des Schuljahres 18823. 


Im Sommerhalbjahr. Im Winterhalbjahr. 
5. 5:18 s f Ee Ble] a 

Klaſſe =|=|& a 8 Klaſſe S| 2 & a |< 
a S S S e oe | & & S e 

Prima 19 8, | il 18 1 Prima 17 10 7 16 1 
Sekunda 36 21 15 38 3 Sekunda 35 22 13 33 2 
O. Tertia 44 23 21 42 2 O. Tertia 33 18 15 31 2 
U. Tertia 34 19 15 33 1 U. Tertia 30 17 13 29 1 
Quarta 33 29 14 27 6 Quarta 33 18 15 26 7 
Quinta 36 13 18 33 3 Quinta 35 16 19 32 3 
Serta | 40 24 16 38 2 Gerta 40 26 14 37 3 
Gymnaſium 240 | 132 | 110 220 20 Gymnaſium 223 127 96 | 204 19 
1. Kl. Vorſchule 37 36 11 34 3 1. Kl. Vorſchule 38 25 13 35 3 
2. Kl. Vorſchule 29 25 4 24 5 2. Kl. Vorſchule 36 30 6 29 7 
Vorſchule 66 | 51 | 15 088 8 | Vorſchule 74 | 55 | 19 | 6& | 10 
Insgeſamt 308 | 186 125 278 28 Insgeſamt 297 | 182 | 115 | 268 29 


ceci cse 
3. überſicht ü über die Verteilung des Unterrichts unter die Lehrer im 1 18823. 


: - 
Tehrer | orin. | I. | 1 L |o III. v. UI. DV. | V. | ME | i ſchule des 


etus 2 Religion |2 Relig. | 
1. D tage. I Is Latein 13 
Direktor. 1 Ph. Prop. 
á Dr. Ralmué 6 Gried. | 2 Relig. 
dis ob lehr he 4 Latein. 18 
Oberlehrer u. Pror. 6 Griech. 
3 304 = 3 Geſch. 2 Otſch 
3. Dr. Blaſendorff, II. 2 Die. 9 Latein 19 
Oberlehrer u. Konr. 3 Geſch. | 
2 Franz. 2 Franz. 2 Franz. 2 Relig. 
4. Dr. Vetter, 5 10 Latein 
= 22 
Oberlehrer u. Subr. U. III. 2 Franz. 
2 Sd. | 
5. Dr. Mascom, 4 Math. ( Math. |3 Math. 4 Rechn. E 
ord. Lehrer. O. III. |2 Phyſ. 2 Phyſ. 2 Naturg. i 
J6 Latein 2 Relig. 
6. Dr. Buchholz, V 2 Dtſch. 25 
ord. Lehrer. : h Latein 
3 Geogr. | 
72 Marſeille, 6 Griech. 2 Dtſch. 6 Gried. 2 Dtſch. E 
ord. Lehrer. 5 Franz. á 
pem 2 Debr. 2 Hebr. 4 Franz. |3 Relig. 
8. Dr. Schmidt, VI. | 3 Dich. 28 
ord. Lehrer. | . aten 
iE | 3 Math. 2 3taturg.|2 Naturg.]g Geogr. 
9. a 2 Staturg.|4 Rechn. 4 Rehn. 22 
ord. Lehrer. 2 Naturg. 
| 3 Geſch. |3 Geſch. |2 Relig. 
10. Dr. Giildenpenning, IV. 3 Geſch. u. 20 
ord. Lehrer. Geogr. 
9 Latein 
11. Knuth, | 2 Phaedr.j2 Dtfch. 3 Geogr. 7 
Probandus. | 
a ER — —ů— k| Sing. |2 Zeichn. |3 Schreib. 3 Schreib. 
Es 3 Sing 2 Zeichn. 2 Zeichn. 20 
techn. Lehrer. 2 Zeichn 2 Sing. 2 Sing. 
4 Relig. 
: 6 Deich. 
14. Meyer, Vorſchule 6 Genn 
Q S 1. 2 Geogr 
Lehrer der Vorſchule. 6 Scht 
À 2 Sing 
4 Turnen im ©. 6 Dtſch. 
15, Schwantz, Vorſchule 6 Rechn. og 
Lehrer der Vorſchule. II. — — 2 Gin 


2 Sing. 
2 Turnen im S. u. W. | | | 
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Die Schüler gehörten im Januar 1883 dem Gymnaſium nach den einzelnen Klaſſen in folgender Ordnung an: 
= Mame, Eltern. | Wohnort. E Rame. Eltern. Wohnort. 27 
E " 28/5. Kochalsky Förſter Ziethen 17 
e 29|K. Schroeder [m Sergeant Berlin 17 
11%. Kranz Landwirt Repenow | 19 30 W. Kroeſel Schuhmmſtr. Pyritz 17 
26. Tummeley Fabritkbeſ. Pyritz 20 [31 D. Heeſe Miſſionar Nüversdale S.⸗Afrikaſ 15 
3 L. Hahn Kaufmann : 19 132/6. Müller Paftor Linde 16 
40H. Priebe Amtsger.⸗Sekr. „ 19 [330 O. Bauer Uhrmacher Pyritz 16 
5 H. Vetter Oberl. u. Dr. „ 17 34 W Wendlandt Ackerbürger p 17 
6/5. Gene Oberförſter Mühlenbeck 19 [35][R. Voigt Kaufmann Bahn 15 
7 R. Sack Landwirt Neumark 19 
8 A. Saale Beigeordneter Pyritz 17 0. III. 
9 A. Huhnholz Schmiedemitr. | „ 20 | 16 Seeliger Paftor Strejow 15 
10 A. Angermann Schloſſermſtr. „ 15 | 2M. Friedrich Brauereibeſ. Pyritz 16 
11/0. Mory Rentier " 19 | 3/3. v. Cranach Nitterichaftsrat/Craazen 14 
120. Wendlandt Landwirt Beelitz 19 | 4 M. v. Pirch Rentier Pyritz 16 
130M. Bartelt Paſtor Greifenhagen 20 | 5G. Backe Buchhändler " 15 
14 R Bere Paſtor Finkenwalde 30 | 615. Cohn Kaufmann Fr 13 
15/93, Wendlandt Landwirt Beelitz 16 | 7/38. Mefferichmidt + Färbermſtr Lippehne 15 
16M. Lüdecke Paſtor Altſtadt⸗Pyritz 17 | 83 Schmidt Sem Lehrer Pyritz 14 
17/6. Gaedke Kupferſchmſtr. Pyritz 19 | 9/98. Bethke Rentier à 16 
LOG, Tummeley Fabrikbeſ. » 14 
II. LS Kaumann Paftor Alt⸗Grape 17 
IN. Baumann Schuhmachm. Pyritz 18 [12 E. Gehrke Schulze Prillwitz 18 
AM. Schreiber Kaufm. " 16 13/2. Löwe Kaufmann Pyritz 15 
30M. Gene Oberförſter Mühlenbeck 17 4 F. Gadow Landwirt Sabes 14 
4E. Moldt Gürtlermſtr. Pyritz 19 150A. Höft Landwirt Gr.⸗Riſchow 15 
5 F. Sack Landwirt Beelitz 18 [160. Freuer Landwirt Rackitt 16 
6%. Schulz Schneidermſtr. Pyritz 16 17 F. Möller 3 Arzt u. Dr. Pyritz 16 
7 A. < Iſaakſohn Kaufmann " 16 |180. Buchholz Gym Leh Dr. 13 
8/5. Rahn Paſtor Binow 15 9E. Zierold Rittergutsbeſ Miegzelfelde 14 
9 P. Dupont T Schneidermit. Pyritz 17 20 M. Wagner Photograph Pyritz 15 
105. Eichler Dom.:Rentmit.| „ 15 1215 Melhorn Paftor Marienthal 17 
11K. Hintze Kreisſekretär » 16 12218. Schlichting Paſtor Tejchendorf | 17 
126, Sende + NRehnungsf.) „ 17 |23|98, Wendlandt Landwirt Beelitz 16 
13/6. Zühl Bäckermſtr. " 18 |24|&. Bleibtreu + Paftor Pyrit 16 
14 M. Richter Barbier 1 16 25 W. Haberlandt Rittergutsbeſ. Schwochow 14 
15 F. Frommholz |t Landwirt Beyersdorf 18 |268. Gurr Landwirt Altſtadt-Pyritz 15 
160F. Seit Rentier Pyritz 16 27 A Böttcher Oberprediger Lippehne 13 
17 P. Wendeler Freiſchulze Babbin 18 28 W. Janke Gym. ⸗Leh Dr. Pyritz 14 
180P. Gaedke DES eret Pyritz 17 29 O. Sad Landwirt Neumark 15 
19/0. v. Gojel Poſtſekretär » 17 1308. Schildener t Geilerinjtv. Pyritz 15 
2016. Pinn Landwirt " 18 31V Jahnke Vorwerksbeſ Adamsdorf 14 
21/F. Stange Landwirt Brietzig 17 
22/8. Amlong Inſpektor Alexandrowo 16 U. III. 
230M. Leonhardt Sem. Lehrer Pyritz 15 | 10. Schönfeldt |Gutsbej. Dorotheenhof b. Bahn 16 
24 M. Kantorowicz |t Kaufmann Schneidemühl 16 | 2 P. Kohnke Mühlenbeſ Brietzig 13 
250K. Scheel Drechslermſtr. Pyritz 18 3E. Schanz Sattlermſtr. Pyritz 15 
26M. Leonhardt Sem. Lehrer 7 17 | 40 W. Kaſtner Landwirt Iſinger 14 
27/6. Meyer Vorſch.⸗Lehrerf „ 17 | 50M. Proeger Photograph Pyritz 13 
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R. Lipke Schuhmachmſt. Pyri P. Jacoby antor 
806. ai Sádermjtr. s 7M. Röper Mühlenbeſ, Altſtadt⸗Pyritz 13 
1005 Seh Rente ciae H Muh Kaufmann Bun i 
J. Serger entier Pyri 29 K. jl f i 
118, Habermann Stellmachmſtr. 1 2 i 2 an Pyritz 15 
121 B Ruth Lehrer egow 31K. He Schmiedemſtr. „ : 
13 Gruſe Landwirt Arnswalde 320. Sack Landwirt Neumark 14 
14 W. Bleſſin Landwirt b. Berlinchen 33/5. Halle Kaufmann Pyritz 12 
150 R. Zitzke Schloſſermſtr. Reetz y 
R. 3 Landwir Brieſen j IE ity 
og 8 8 d A rib 1|Schmidt Landwirt Grüneberg b. Soldin 12 
B Sain obbermi 2K. Ni Rentier Pyr 13 
180 W. Braun Schulze Wobbermin A ienitz Renter Pyrig j 
191%. Gene Oberförſter Mühlenbeck As cipes 3 T sci cd Colin P 
2016, Tummeley ff Maler Pyritz 905 Witte EE uui 8 $ 
21|D. Laeſe Rittergutsbeſ. Neuenburg ale Jungklaus Faufmann Pyritz A 
29$. Roje Konditor Pyritz E. Kluge Kaufmann " 12 
BİR. Siegwardt Kaufmann " 7/9. Gaedke Kupferſchm. " 13. 
246. Wundermann Amtsger.⸗Sekr. Cammin alae 9 nt em 1 
9516. Meyer Vo Pyritz IX er ) a 
^ A ik + ngs ae em 8 10$, Heeſe Miſſionar Riversdale S.⸗Afrika 12 
27 K. Sanft Rentier be 116. Teichert Brauereibeſ. Lippehne 12 
28 F. Lehmann Tiſchlermſtr. 12 E. Celt Rentier Pyritz 12 
W jii d 13/9. Duwe Biegler Adamsdorf 16 
IV. 14 W. Rahn Gutsbeſ. Rohrsdorf 11 
r Hn 150F. Halle Kaufmann Lippehne 12 
N. Lenz Landwirt Streſow 160W. Veige Adminiſtrator b. Lippehne 11 
218. Wolff Kaufmann Pyritz 17 A. Diethert Zieglermſtr. Batow 14 
P. Witte Lehrer Soldin 18 O. Frommholz Landwirt Beyersdorf 12 
4A. Jahrmann ee Streſow 19 O. Sad Landwirt Neumark 14 
5 S. © Swarſensky Händler pinger 1 20/6. Schulz Lehrer Stepenitz 13 
6B, Dietrich Kantor Sippehne 21/5. Muͤhlenhaupt | Rektor Pyritz 10 
7E. Wendlandt Landwirt Nee 221 Meyer Vorih. Lehrer | „ 12 
BiG. Richter Barbier Pyrit : 12315. Bergwaldt Bildhauer e 11 
9S. Kurth Landwirt Plönzig 24 P. Gaebte Zimmermſtr. ^ 13 
10 S. Baer Kaufmann Pyritz 25 M Strelow Föͤrſter Pflanzgart. b. Neum. 12 
11,9. Eiſentraut Bankdirektor | , 26 M Krell Pferdehändler Pyritz 12 
12 C. Thurß Landwirt Singer 27 R. Hahnfeldt Sattlermſtr. ) 12 
13/6. Roſenthal Rentier Pyrit 283. Feldt Landwirt Friedrichsburg 12 
140P. Bergemann Raufmann -| im _ 29 R Krohn Kaufmann Syri 11 
155. Spone 7 _ Rn a Woltersdorf 30/8. Zech Steuerbeamter Lippehne 13 
1785 Schwartzkopf Sem. Direktor Pyritz 310P. Goſſow Lehrer Altſtadt⸗Pyritz 12 
R. Lebbin Kaufmann. | v 32 K. Wendeler Freiſchulze Babbin 14 
1816. Scheel Drechslermſtr. epis 330M. Gruel Superintend. Neumark | 14 
19/30. Melhorn Paftor Marienthal 34 F. Pfuhl Kaufmann Bahn 12 
208. Karger Kaufmann Pyritz VI. 
21W. Haberlandt Rittergutsbeſ. Schwochow 
22/5. Heſſe Lehrer Pyritz 1 R. Müller Schuhmachmſt. Pyritz 10 
235 Schanz Sattlermſtr " 2 R. Siegwardt Kaufmann " 10 
249. Bed Steuerbeamter Lippehne 3 W. Krüger Gaſtwirt s 10 
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4|D. Streeſow Landwirt Babbin 13 22 R Tiede Landwirt Kl. Riſchow | 12 
5 K. Krüger Inſpektor Pitzerwitz 12 |23/G. Hirſchfeldt Kaufmann Pyritz 9 
6/98. Gieſe Schulze Grünberg 12 24% Arndt Gerichtsvollz. A | 10 
TR. Benkwitz Maurermſtr. Pyritz 10 25M. Ziehme Gerichtsvollz. Lippehne 12 
8/5. Lange Landwirt Marienwerder 10 [26 W. Hintze Kreisſekretär Pyritz 9 
9 R. Meyn Kaufmann Pyritz 12 12716. Keil Kaufmann ~ 10 
10 K. Georgi Kaufmann » 10 |25. Stöhr Rentier 55 1) 
116. Proeger Photograph > 10 29 M Janjon Kaufmann » 11 
19/8. Kölper Poſtſekretär > 10 |306. Engel Hutmachermſt. „ 9 
13/0. Littmann Landwirt Babbin 14 |31/8. Karger Kaufmann 7 10 
14 E. Leit Landwirt Streſow 13 32K. Schwarz Kaufmann E 10 
15/6. Genzke Torfmoorbeſ. Stepenitz 10 330K. Stark Färbereibeſ. " | 10 
160J. Schmidt Pfarrer Arnswalde 1134 W. Schmidt Kaufmann » | 10 
17/6. Wolff Kaufmann Pyritz 11 135%. Bruſe Landwirt Beyersdorf pal 
18 M. Meyn Kaufmann 5 13 B6M. Gaedke Zimmermſtr. Pyritz 13 
19] K. Dieterich Paſtor " 10 |37|O. Ploetz Landwirt Gr. Zarnow 11 
|R. Kleinke Tiſchlermſtr. ^ 10 [38|M. Wendeler Freiſchulze Babbin 13 
QF Heldt + Schmiedemit.| „ 12 390A. Lezius Gutsbeſ. Riebenfelde 11 


4. Verordnungen der Königlichen Behörden. 


1) Vom 31. März 1882. Es ſind fortan die neufeſtgeſtellten Lehrpläne für die Gymnaſien mit 
jährigen Kurſen und jährlichen Verſetzungen einzuführen. Dabei werden die in der letzten Direktoren: 
konferenz vereinbarten Penſa für die einzelnen Klaſſen zu Grunde gelegt. 

2) Vom 20. April c. Wegen Erhebung einer allgemeinen Berufsſtatiſtik fällt am 5. Juni c. 
der Unterricht aus. 

3) Vom 27. Mai c. Es werden nähere Beſtimmungen für die Mitglieder der Elementar-Witwen⸗ 
kaſſe getroffen 

4) Vom 15. Juni c. Es werden Erhebungen über die jetzt beſtehende Fürſorge für die Witwen 
und Waiſen der Lehrer an den hoͤhern Schulen zur Vorbereitung eines dahin zielenden Geſetzes gemacht. 

5) Vom 19. Juli und 23. September und 21. Dezember c. werden ergänzende Beſtimmungen 
zu der von Oſtern 1883 an einzuführenden neuen Ordnung der Entlaſſungsprüfungen an den höheren 
Schulen getroffen. 

6) Vom 22 Juli c. und vom 15. Februar 1883 werden je 10 deutſche und lateiniſche Exemplare 
des Lektionskatalogs von der Univerſität Greifswald mitgeteilt. 

7) Vom 17. Auguſt u. a. werden empſohlen: Tableau der Hauptformen der Erdoberfläche; 
Geographiſche Bildertafeln bei F. Hirt; Tovelowski Schul⸗Hygiene. 

8) Vom 28. Oktober c. Es wird die Einrichtung und Förderung von Turnſpielen u. ſ. w. auf 
entſprechenden Spielplätzen zur Förderung einer kräftigen Geſundheit der Jugend empfohlen. 

9) Vom 23. November c. Es find für die beiden folgenden Schuljahre 1883/5 die Klaſſenpenſen 
mit Berückſichtigung der Beſchlüſſe der beiden letzten Direktoren-Konferenzen im neuen Lehrplan feſt⸗ 
zuſtellen. 
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10) Vom 25. November c. Die Ferien für das Jahr 1883 ſind in folgender Weiſe geregelt: 
1) Oſterferien von Mittwoch den 21. März Mittags bis Donnerſtag den 5 April früh; 2) Pfingſt— 
ferien von Sonnabend den 12. Mai Mittag bis Donnerſtag den 17. Mai früh; 3) Sommerferien 
von Mittwoch den 4. Juli Mittag bis Donnerstag den 2. Auguſt früh; 4) Michaelisferien von 
Mittwoch den 26. September Mittag bis Donnerstag den 11. Oktober früh; 5) Weihnachtsferien 
von Donnerstag den 20. Dezember Abends bis Freitag den 4. Januar früh. 

11) Vom 23. Januar und 16. Februar 1883. Die Einführung der Leitfäden für Zoologie und 
Botanik von Baenitz zunächſt für Serta; ferner ſtatt Dittmarr Weltgeſchichte für VI- III von Stade 
Griech., Römiſcher und Deutſcher Geſchichte in biographiſcher Darſtellung, und von L. Hahn Leitfaden 
der Preußiſchen Geſchichte in O. III wird von Oſtern 1883 genehmigt. 


5. Lehrmittel der Schule. 


1) Die Programmenſammlung unter Leitung des Herrn Pror. Dr. Kalmus wurde auch 
in dieſem Jahr wie bisher durch wöchentliche Cirkulation bei den Lehrern und durch Katalogiſirung 
möglichſt nutzbar gemacht, 

2) Die Lehrerbibliothek unter Aufſicht des Unterz wurde durch Geſchenke und durch neue 
Erwerbungen jzvermehrt. Unter den Geſchenken heben wir außer der Fortſetzung von Birlinger's Alemannia 
hervor das große Werk Publikationen aus den K. Preußiſchen Staatsarchiven, bereits 15 Bände, vom 
Königl. Miniſterium; unter den neuangeſchafften Büchern außer den wiederholt erwähnten Fort: 
ſetzungen von Grimm, Riehm, Allg. Deutſche Bibliographie u. j. w., B. Weiß Das Leben Jefu, Poetarum 
comicorum graecorum fragm, ed. Paris.; Musaeus ed. Passow; W. Grimm Der arme Heinrich; 
Horſtmann Altengliſche Legenden; Hirt Geographiſche Charakterbilder; Treitſchke Deutſche Geſchichte im 
19 Jahrh.; L. Hahn Zwanzig Jahre aus dem Leben des Fürſten Bismarck; Schlickeyſen Erklärung der 
Münzabkürzungen; La chanson de Roland éd. par Gautier u. ſ. w. 

3) Die Schülerbibliothek unter Leitung des Heren Pror. Dr. Kalmus und in den einzelnen 
Klaſſen unter Aufſicht der betreffenden Herrn Ordinarien wurde durch folgende Erwerbungen vermehrt: 
v. Ranke Weltgeſchichte; Leirner Litteraturgeſchichte; Götzinger Reallexikon der deutſchen Altertümer; 
Hoffmeiſter Geologie; Klein Witterungskunde; Thomas Erfindungen; Taſchenberg Die Inſekten; Hermann 
Thomas und Felix Platter; Plitt und Rein Luthers Leben; Haken Joachim Nettelbeck; Andrae Geſchicht— 
liche Leſebücher; K. O. Müller Geſchichte der griech. Litteratur; Voß Homers Odyſſee; Nordiſche Sagen 
überſetzt; Reuber Ut mine Stromtid; Kallſen Friedrich Barbaroſſa; Otto Deutſche Geſchichten und 
Erzählungen von Fries, Glaubrecht, Caspari, Bonnet, Frommel, Stöber, Spyri, Weitbrecht, Stein, 
Dielitz u. a. 

4) Die Sammlung für den phyſikaliſchen und für den naturgeſchichtlichen Unterricht 
unter Leitung des Herrn Dr. Mascow wurde durch einzelne Anſchaffungen und durch folgende Geſchenke 
vermehrt: vom O. Tertianer Seeliger verſch. Kryſtallmodelle, vom Quintaner Feldt und Strelow einen 
Thurmfalken und 2 Eichelhäher. 

5. Die Kartenſammlung erhielt einen Zuwachs durch: Phyſikaliſche Wandkarte der Erde von 
H Berghaus und Spruner-Menke Geſchichtlicher Atlas. 
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6. Offentliche Prüfung mit Redeakt. 
Dienstag den 20. März, vorm. von 8 Uhr an. 
Vierſtimmiger Chorgeſang: O Haupt voll Blut und Wunden mit Gebet. 
Quarta: Nepos: Dr. Güldenpenning. Naturgeſchichte: Retzlaff. 
Erz.: Kaiſer Wilhelm im J 1864. Gedicht: Düppel v. Geibel, 
Chorgeſang: Wie ein ſtolzer Adler v. L. Spohr. 
Tertia: Caesar und Franzöſiſch: Oberlehrer Dr. Vetter. 
Erz: Kaiſer Wilhelm im J. 1866. Gedicht: Aufruf v. Th Körner 
O. Tertia: Xenophon: Pror. Dr. Kalmus. Preußiſche Geſchichte: Dr. Güldenpenning. 
Erz.: Kaiſer Wilhelm im Kampf mit Frankreich 1870. Gedicht: Vorwärts v. Wolff. 
Chorgeſang: Wenn der Frühling kommt v. Hauptmann. 
Secunda; Cieero or. in Catilinam: Oberl. Dr. Blaſendorff. Homer. Odyss.: Marſeille. 
Männerchor: Wer ſinget im Walde? Volkslied. 
Prima: Horatius. Carm, IV.: Der Direktor. Mathem Geographie: Dr. Mascow. 
Chorgeſang: Vater wir flehen dich. Lwoff. 


Vorfeier des ſechsundachtzigſten Geburtstages Sr. Majeſtät 
unſeres allergnädigſten Kaiſers und Königs. 
Dienstag den 20. März, vorm. 11 Uhr. 
Vierſtimmiger Chor: Lobe den Herren. 
Gebet des Direktors und Chor V. 
meeunda: Vortrag: Kaiſer Wilhelm vor Paris. 
Gedicht: Dem Hohenzollernkaiſer. 
Männerchor: Vaterlandsruf v. Stunz 
Vortrag: Kaiſer Wilhelm zu Berjailles. 
Gedicht: Unſre Zuflucht v. Geibel. 


Sängerchor: O großer Gott v. Stadler. 


Entlaſſung der Abiturienten durch den Direktor. 
Chorgeſang: Wenn ich nur Dich habe. Balm v. Succow. 


Gebet des Direktors. 


Offentliche Prüfung nachm. von 2 Uhr an 
Zweiſtimmiger Choral: Laßt mich gehn. 
Quinta: Latein: Dr. Buchholz. Rechnen: Dr. Mascow. 
Gedicht: Einſegnung v. Körner. Erzählung: Kaiſer Wilhelms Jugend. 
Zweiſtimmiger Geſang: Wo e kleins Hüttle ſteht Volkslied. 
Latein: Dr. Schmidt. Geographie: Retzlaff 
Gedicht: Unſern Kaiſer, Gott, erhalte. Grz.: Kaiſer Wilhelms Waffeuprobe. 
Zweiſtimmiger Geſang: Ein Gärtner geht im Garten. Volksweiſe. 
Prüfung der Vorſchule in gewohnter Ordnung. 


Dr. Adolf Zinzow. 


